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Editorial 
Vor 15 Jahren, im Mai 1983, erschien das erste Heft der STREIT - ein programmatischer Name, der zum 

Ausdruck bringen sollte, daß Frauen entschlossen sind, für ihr Recht zu kämpfen. So diente STREIT 
engagierten Rechtsanwältinnen in all den Jahren als treue Ratgeberin bei vielfältigen Rechtsstreitigkeiten mit 
Männern. In der gesellschaftspolitischen Auseinandersetzung bot STREIT Frauen ein Forum zur Entwicklung 
rechtspolitischer Forderungen. Dementsprechend liest sich das diesem Heft beiliegende 3-Jahres-Register 
wieder als Dokumentation der in den vergangenen Jahren entwickelten Kritiken am herrschenden Recht. Was 
im Alltagsgeschehen oft zu kurz kommt, sind konkrete Utopien, ist die Frage: Wie würden wir Recht gestalten, 
wenn wir pacriarchale Rechtstraditionen über Bord werfen könnten? Mit dieser Fragestellung beschäftigt sich 
nicht nur die STREIT-Redaktion, sondern zum Beispiel auch die AG Feministische Rechtstheorie am 
Feministischen Rechtsinstitut. Malin Bode stellt im vorliegenden Heft ihre Überlegungen zum Verfahren der 
Streitschlichtung vor, die sie in diesen Diskussionszusammenhängen entwickelt hat. Wahrend der Beitrag von 
Marianne Breithaupt und die Urteile den uralten Beziehungskonflikt zwischen Frau und Mann zum Gegen­
stand haben, konzentriert sich Mal in Bode in ihrem Beitrag auf den Streit zwischen Frauen.Unseren Leserinnen 
wünschen wir erholsame Sommerferien fern ab von jedem Streit. 
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